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Die Entwickelung des Aufſtandes auf Kreta

Halle 9 Juli
Schon ſeit faſt einem Jahre machte ſich im Jnnern des Landes

ſo ſchreibt man der Frankf Ztg aus Kanea eine gewiſſe Bewegung
geltend um die ſeit der letzten Erhebung im Jahre 1889 den
Kretenſern genommenen Vorrechte wieder zu erlangen Jn der
Hoffnung die Mitglieder des ſogenannten Revolutionskomitees
ergreifen und in die Verbannung ſchicken zu können hatte die
Pforte die Einberufung der Nationalverſammlung die im Mai
ſtattfinden ſollte auf den nächſten Auguſt verlegt Jnfolge dieſer
Maßregel wurden die griechiſchen Bauern im Lande in große Auf
regung verſetzt da ſie ſich in der Hoffnung ihre Wünſche zur
Sprache bringen zu können wiederum getäuſcht ſahen Es ver
einigten ſich deshalb viele Chriſten aus den Diſtrikten Kanea und
Retimo mit dem Revolutionskomitee und ſie ſchloſſen das Fort
Namo Bezirk Capokorena in dem ſich ungefähr 1200 türkiſche
Soldaten befanden ein Der damalige Gouverneur ein hoch
gebildeter und ſehr toleranter Muhamedaner Turkhan Paſcha
der auch mehrere Jahre im Weſten gelebt hat that ſein Möglichſtes
um der Bewegung Herr zu werden Er ſandte ſofort einige
Bataillone ab um die Beſatzung zu befreien allein trotz fünf
Mal wiederholter Angriffe wurden ſie von deu Chriſten welche
die beſten Punkte beſetzt hatten zurückgeſchlagen Als der Gouverneur
ſah daß er Nichts ausrichten konnte ohne militäriſche Verſtärkungen
zu haben bat er die Konſuln um ihre Vermittlung Es wurden
dann einige chriſtliche Abgeordete nach Wamos geſandt um mit
den Aufſtändiſchen zu verhandeln dieſelben erklärten jedoch nur
dann der Beſatzung freien Abzug gewähren zu wollen wenn die

Auf Veranlaſſung des Patriarchats
in Konſtantinopel entſchloſſen ſich die Biſchöfe von Kanea Retimo
und Sphakia die Aufſtändiſchen zu veranlaſſen die Soldaten frei
zugeben denſelben wurde jedoch die kategoriſche Antwort zu Theil
in ihre Kirche zu gehen und den Gottesdienſt auszuüben was im
Lande geſchehe gehe ſie gar Nichts an

Nachdem alle Verſuche geſcheitert waren die 1000 Soldaten zu
befreien entſchloß ſich die Pforte am 22 Mai die National
verſammlung doch für die folgende Woche einzuberufen allein die
Chriſten erklärten ſie würden die Belagerung nicht eher aufheben
als bis man ihnen einige Vorrechte deren ſie im Jahre 1889
beraubt wurden wieder gewähre Jnzwiſchen iſt die Beſatzung
befreit worden Alles dies hatte nätürlich die Muhamedaner ſehr
aufgeregt und wie man ſagt ſuchten dieſelben nach einem Vorwande
um die Chriſten in der Stadt anzugreifen Am Vormittag des
Pfingſtſonntages erfuhr man daß draußen in Selino eine türkiſche
Familie ermordet worden ſei Die außerhalb der Stadt wohnenden
Araber verſammelten ſich am Thore und zeigten ſich ſehr aufgeregt
Um dieſe Zeit wollte der Kawaß des ruſſiſchen Konſulats ein
bei den Türken unbeliebter kretenſiſcher Chriſt nach Halepa der
eine halbe Stunde entfernten Villenkolonie wo die Konſuln und
die beſſere Geſellſchaft wohnen gehen um ſeinem Chef über die
erwähnten Vorfälle zu berichten Als der Kawaß am Stadtthor
erſchien erklärte ihm der wachthabende Offizier daß nur er allein

hinausgehen dürfe aber ſeine Begleiter einige Chriſten könne er
nicht mitnehmen Während des nun entſtandenen Wortwechſels
beleidigten die anweſenden Araber den Kawaß auch ſoll derſelbe
geſchlagen worden ſein Der Kawaß zog ſeinen Revolver mit den
Worten Jm Namen S M des Kaiſers von Rußland ver
theidige ich mich und verwundete den Offizier mit zwei Revolver
ſchüſſen der dritte Schuß ſtreckte einen Araber nieder Das war
das Zeichen zum Angriff Von allen Seiten ſtürzte man auf den
Kawaſſen und bearbeitete ihn mit Meſſern Revolvern und Stöcken
bis zur Unkenntlichkeit Zufällig kam der Kawaß des griechiſchen
Konſulates mit anderen Griechen des Weges und auch mit dieſem
wurde kurzer Prozeß gemacht So fielen im Verlaufe weniger
Minuten neun Chriſten der Wuth der Türken zum Opfer Die
Nachricht hiervon verbreitete ſich ſofort in der Stadt Chriſten wie
Türken ſchloſſen ihre Magazine und die Chriſten verbarrikadirten
ſich in ihren Häuſern Jnsbeſondere eine Straße in der Nähe des
Stadtthors die wegen ihrer vielen Schuhmacherläden die Schuh
ſtraße genannt und faſt ausſchließlich von Chriſten bewohnt wird
war der Schauplatz heftiger Kämpfe Bis in die Nacht hinein
hörte man dort Schüſſe fallen und dort wurden auch am Pfingſt
ſonntag einige Schuhmagazine und Juwelierläden von Soldaten und
Arabern geplündert wobei die Griechen auf die Plündernden ſchoſſen

Am Morgen des Pfingſtmontag herrſchte Ruhe in der Stadt
doch waren auf den Straßen nur Türken zu ſehen kein einziges
Magazin war offen und die Stadt bot einen traurigen Anblick
Mit einem anderen jungen hier anſäſſigen Deutſchen ging ich bis
vors Thor hinaus und ich habe bei dieſer Gelegenheit mit meinen
eigenen Augen die erbrochenen Magazine geſehen Jn denſelben
war kein Stuhl mehr ganz Auf den Straßen waren nur Türken
u ſehen die uns aber ruhig weiterziehen ließen Als wir zurückhie ſtieß im Vorbeigehen ein Araber ein Schimpfwort aus

das ich allerdings nicht ganz verſtand Es war aber wohl ſo
etwas wie ungläubiger Hund geweſen ſein Kaum waren wir
zu Hauſe angelangt als der Kampf von Neuem losging und zwar
viel heftiger als am vorhergehenden Tage denn in der Nacht
waren einige Truppen in der Suda Bay angekommen deren Aus
ſehen geradezu unbeſchreiblich war Dieſe Soldaten kamen von
Zeitun und Armenien mit einer leicht erklärlichen Wuth gegen
die Chriſten Sie glaubten auch hier wie in Armenien morden
und plündern zu können Es befanden ſich unter ihnen Leute die
Beutel voll Gold Ringe und andere Schmuckſachen nebſt Sieges
trophäen in abgeſchnittenen Ohren Naſen und Fingern beſtehend
mit ſich herumtrugen

Jm Ganzen ſind bis zur Ankunft des engliſchen Panzerſchiffes
Hood am Dienstag nach Pfingſten ca 17 Magazine ausgeraubt

und 25 Chriſten ſowie 5 Türken getödtet worden Was in den
benachbarten Orten vorging iſt erſt nach und nach bekannt geworden
denn die Verbindung mit dem Jnneren iſt vollſtändig unterbrochen
Der engliſche Konſul begab ſich mit dem Kommandanten des Hood
und einigen anderen Herren nach der Ortſchaft Galata die von
Türken arg zugerichtet worden war Die Einwohner hatten ſofort
als ſie Flintenſchüſſe hörten den Ort verlaſſen und waren mit dem
Nothdürftigſten verſehen in die Berge geflüchtet Die Soldaten
haben dann wie ein Augenzeuge mir mittheilte alles kurz und
klein geſchlagen oder verbrannt Drei Kirchen wurden im Jnnern
demolirt die Heiligenbilder mit Meſſern zerkratzt wenn nicht

zerbrochen und auf den Friedhöfen wurden 10 Gräber aufgebrochen
und die Leichname herausgenommen Nur eine dieſer Leichen zeigte
ſich als der Konſul mit ſeinen Begleitern die Stätte beſichtigte
noch nicht verweſt denn der Betreffende war erſt in der vorher
gegangenen Woche geſtorben Die wilden Hunde hatten bereits
Spuren ihrer Thätigkeit hinterlaſſen Jn die vierte Kirche die ganz
zerſtört iſt ſind die Horden nicht eingedrungen man verſichert
jedoch es ſeien dort allein 12 Gräber geöffnet worden Der Wein
der ſich in den Häuſern vorfand wurde auf die Straße gegoſſen
und ſo bildeten ſich ganze Ströme von Wein die zu Thale rannen
Das Militär wurde zum Theil zurückgezogen Auf die Beſchwerde
eines Konſuls wegen der Schändung der Kirche erfolgte die
lakoniſche Antwort daß die Soldaten keinen Unterſchied zwiſchen
Häuſern und Kirchen zu machen verſtanden hätten

Jn den letzten zwei Wochen hat ſich nichts Beſonderes mehr
im Jnnern zugetragen Die Aufſtändiſchen haben bisher von
Griechenland ungefähr 1500 Kiſten Patronen erhalten auch ſind
viele Kretenſer von dort und ſonſtige Freiwillige in kleineren
Seglern bei Sphakia gelandet ohne daß die türkiſchen Kriegsſchiffe
derſelben habhaft geworden wären

Man hat außerhalb der Stadt einen Militärkordon gezogen
was jedoch nicht verhindert habe daß letzthin zwei türkiſche Händler
auf der Landſtraße trotz der Militärpoſten erſchoſſen wurden Jn
Vukolies etwa 2 Stunden von hier hat ein Kampf ſtattgefunden
und noch am Abend gingen 500 Soldaten zur Verſtärkung ab
Die Mehrzahl der den Chriſten gehörenden Magazine iſt geſchloſſen
Handel und Wandel liegen darnieder

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Juli Hofnachrichten Aus Odde wird
unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer hat geſtern Nachmittag
die Reiſe nach Eide fortgeſetzt und wird ſich heute über Stalheim
nach Gudvangen begeben

Der frühere Handelsminiſter v Berlepſch hat
das Miniſterhotel geräumt er begiebt ſich mit ſeiner Familie zu
dauerndem Aufenthalt nach Seehof bei Langenſalza Einem
Berichterſtatter der ihn ausfragte ob man es mit einem Syſtem
wechſel zu thun habe antwortete Herr v Berlepſch Jch kann
wohl ſo weit gehen Jhnen zu ſagen daß meiner Ueberzeugung
nach ein fundamentaler Syſtemwechſel uicht beabſichtigt iſt Jm
Uebrigen muß ich mit Bezug auf dieſe Frage auf die Erklärungen
des Herrn Reichskanzlers verweiſen Nähere Angaben über die
unmittelbaren Urſachen ſeines Rücktrittes zu machen lehnte Herr
v Berlepſch mit dem Hinweiſe ab es erſcheine ihm in ſeiner gegen
wärtigen Stellung unthunlich Mittheilungen über die Veranlaſſung
ſeines Gehens in die Oeffentlichkeit dringen zu laſſen auch wider
ſpräche dies den Traditionen und Gepflogenheiten der preußiſchen
Beamtenwelt

General Pietri der aus Caracas hier eingetroffene
außerordentliche venezolaniſche Geſandte iſt wie das Berl Tbl
erfährt der Träger einer wichtigen politiſchen Miſſion bei der es
ſich in erſter Reihe um die zwiſchen Venezuela und England
ſchwebenden Grenzſtreitigkeiten handelt Der General hatte wieder

e WöÖW Zwei Feinde
Roman von B Coronhy

44 Fortſetzung Nachdruck verboten
Rainer ſchüttelte wild den Kopf Jch brachte ihr das größte

Opfer deſſen ich fähig bin Uebermenſchliches vermag ich
nicht Wie können Sie von gemeinſchaftlichem Weh ſprechen
und Jhr Leid mit dem meinen vergleichen Wenn Sie einſt
die Geliebte verloren war es Jhre eigene Schuld Warum
wußten Sie nicht mit aller Kraft um ſie zu kämpfen warum
galten Jhnen nichtige Standesvorurtheile mehr als ihr Be
ſitz Gemeinſchaftliches Weh Vermögen Sie auch nur an
nähernd zu ermeſſen was ſich in dieſen ſechs Jahren an Haß
und Bitterkeit in mir angeſammelt hat und mit welchen Em
pfindungen ich Sie heute durch den Wald geleitete Raubten
Sie mir nicht die letzte Lebensſtunde das letzte Wort den
letzten Blick meines Weibes ſie gleichſam noch über das Grab
hinaus als Jhr Eigenthum betrachtend Und jetzt ſoll alles
beigelegt alles vergeben und vergeſſen ſein weil es Jhnen ein
fällt mir die Hand zu reichen Laſſen Sie das Herr von
Hohenfels Hätten Sie die nun Entſchlafene mit ſolcher Gluth
geliebt wie ich ſo müßten Sie ſelbſt wiſſen daß ich nie etwas
Anderes für Sie empfinden kann als den tiefſten Haß Soll
ich Jhnen einen Rath geben ſo iſt es der kreuzen Sie meinen
Weg ſo wenig als möglich

Eine unverkennbare Drohung klang aus dieſen Worten
Stolz wandte der Freiherr ſich ab Um der Todten willen

hatte er den erſten ſchweren Schritt des Entgegenkommens ge
than Es war nicht ſeine Schuld wenn die alte Feindſchaft
dennoch beſtehen blieb Noch einmal nach dem Fenſter blickend
hinter welchem Hildegard ausruhte von dem ſchweren bangen
Erdenleben verließ er den Edelhof Wenige Minuten ſpäter
verhallten die Hufſchläge ſeines Pferdes im Walde

2 Kapitel
Ein herrlicher Morgen brach an Vom Walde her quoll

erquickende Friſche Mit melodiſchem Geläut zogen die Herden
hinaus in s Freie und am Brunnen ſtanden die Mägde füllten
ihre Krüge und erzählten ſich flüſternd daß der Tod nun ein
gezogen ſei im Edelhof und daß auf das hübſche Gut auch
eigentlich eine ganz andere Frau gehöre die die Hände tüchtig
zu rühren wiſſe und der Wirthſchaft ordentlich vorſtehen könne
Jm Laufe des Tages wurden viele Blumen geſandt und auch
der Gärtner vom Schloſſe brachte einen prachtvollen Kranz

Rainers Mutter nahm alles entgegen Er war für nie
mand ſichtbar Jn finſteres Dahinbrüten verſunken ſtarrte er
auf ſein todtes Weib das ſo wunderſam zart und kindlich aus
ſah und ſo ſelig lächelnd geſtorben war Er wich nicht von
ihrer Seite legte ſie ſelbſt in den Sarg und gab ihr weiße
Roſen in die Hände Er wachte auch die beiden folgenden
Nächte bei ihr aber als die Stunde kam wo ſie den Edelhof
verlaſſen ſollte um auf dem kleinen Friedhof zur Ruhe ge
bettet zu werden ſchloß er ſie nicht wie man wohl erwartet
hätte in ſeine Arme und als die Mutter fragte Willſt Du
ſie nicht küſſen zum Abſchied ſchüttelte er ſtumm den Kopf
und wandte ſich ab Nein ihre Lippen wollte er nimmermehr
berühren Jhm war ſie doppelt verloren und wenn der fromme
Glauben an ein Fortleben nach dem Tode nicht täuſchte ſo
konnte ihm auch daraus kein Troſt erwachſen denn ihre Seele
hatte niemals ihm gehört

Brennendheiß ſtieg es bei dieſem Gedanken in ſeine Augen
aber ſie wurden dennoch nicht feucht und ſein Blick irrte düſter
und drohend nach der Richtung hinüber in welcher ſich die
ſchlanken Thürme des Gutes Hohenfels erhoben

Er folgte dem unter duftenden Gewinden faſt verſchwinden
den Sarge und blieb bis der Hügel ſich über demſelben wölbte

das unnatürlich Starre ſeines Schmerzes nicht in Weichheit
hinzuſchmelzen Stumm und finſter wie er gekommen kehrte
er auf den Edelhof zurück Wie ſtill und einſam es jetzt
hier war Seltſam Hildegard hatte nie gelacht oder geſungen
ſie war immer wie ein Schatten durch das Haus geglitten und
beſtrebt geweſen ſich ſo wenig als möglich bemerkbar zu machen
aber nun ſchien es doch als wäre mit ihr alles Leben aus
den Räumen gewichen Nur die Mutter ſchaltete und waltete
wie ſonſt Wenn ſie in ſeine Nähe kam reichte ſie ihm die
Hand und ſah aus als hätte ſie gern einige gute tröſtende
Worte geſagt allein dann wandte er ſich ab und ſie ging
ſeufzend ihrer Wege weiter und ſorgte dafür daß das Getriebe
des Haushaltes nicht etwa irgendwo in s Stocken gerathe
Haus aber irrte wie ein ruheloſer Geiſt von Zimmer zu Zimmer
Er wollte nicht vergeſſen ſondern verſenkte ſich vielmehr mit
wahrer Wolluſt in ſeinen Schmerz und in die aus demſelben
entſpringende Empfindung eines von Minute zu Minute wach
ſenden Haſſes gegen Gisbert von Hohenfels

Vielleicht würde ſie es doch eines Tages eingeſehen haben
wie unausſprechlich er ſie liebte und ihm auch ein wenig gut ge
worden ſein wenn der Mann dort drüben nicht geweſen wäre
O daß er ihn nur einmal eben ſo tief in s Herz treffen eben
ſo unheilbar verwunden und um Glück und Frieden bringen
könnte Daß er ihn eben ſo elend ſo um alle Hoffnungen
betrogen wüßte wie er ſelbſt es iſt Seine geballte Hand
fiel ſchwer auf die Lehne des Armſtuhles nieder und der Aus
druck ſeiner Züge hatte etwas Furchtbares

Doch was war das Klang es nicht wie leiſes ängſtliches
Weinen Nicht doch Sie die ſeine Heftigkeit oft erſchreckte
lag wohlgeborgen unter der duftenden Blumendecke und hoch
über ihr wiegten ſich die Lerchen jubelnd in den blauen ſonnig
durchglänzten Lüften und ſchwebten immer höher und höher

aber ſein Antlitz ſah gleichſam verſteinert aus und auch die empor als wollten ſie den Weg aus Grabesdunkel zum ewigen
Worte des Prieſters der von Wiederſehen ſprach vermochten Lichte zeigen Er war allein Und dennoch nicht Dort
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Gelle 3 Freitagholt Beſprechungen im Auswärtigen Amte er wird ſich von hier
nach Paris und London begeben

Jn Sachen v Kotze iſt außer der bereits erwähnten
in Zürich erſchienenen Broſchüre eine zweite ſolche auf den
Büchermarkt gekommen welche den Titel führt Die anonymen
Briefe der Hofgeſellſchaft und ihre Opfer Dieſelbe enthält acht
Kapitel und es heißt in der Schrift u Jahre hindurch ſei
die Hofgeſellſchaft durch die anonymen Briefe tyranniſirt worden
die Zwietracht und Unfrieden ſtifteten Furcht und Schrecken erregten
und Haß und Eiferſucht an Stellen erweckten wo ſie noch jetzt
nicht erloſchen ſeien Die Briefe hätten ſtets an ein Ereigniß
erinnert das ſich thatſächlich zutrug meiſt an interne Vorfälle des
Hoflebens Eine grauſame Neigung das Familienleben durch Ver
dächtigung der ehelichen Treue zu vergiften gehe als rother Faden
durch alle Briefe Die Briefe hätten faſt ausſchließlich den Zweck
verfolgt die Gräfin Hohenau zu diskreditiren die Jahre laygals einer der Sterne der Hojgeſellſchaſt galt Es ſei anzunehmen

daß kaum alle abgeſandten Briefe in die Hände der unterſuchenden
Militärgerichts Behörde gelangt ſeien der Jnhalt der Briefe

ſei zum Theil ein ſo gemeiner geweſen daß manche derſelben wohl
ungeleſen vernichtet wurden Aus dem Umſtande daß der anonyme
Briefſchreiber dem Grafen Hohenau ſeine Verſetzung zum Königs
Ulanen Regiment nach Hannover im Voraus ankündigen konnte
wird geſchloſſen daß jener das Vertrauen militäriſcher Perſönlich
keiten aus der Umgebung des Kaiſers ebenſo beſaß wie das der
Hofleute höchſter Chargen Durch Schriftſachverſtändige ſei feſt
geſtellt daß die Schrift der anonymen Briefe von einem Manne
und einer Frau herrührte Der Schreiber liebt mehr ein An
deuten die Schreiberin mit Vorliebe nackte Worte für die
häßlichſten Begriffe Die Mitverfaſſerin der Briefe ſei eine
Frau mit einer Vergangenheit in Bezug auf den Sittenpunkt
Der anonyme Autor dagegen beſitze eine große Kunſt der Ver
ſtellung Selbſtbeherrſchung und Heuchelei wie ſie ſelten vorkommen
Jm dritten Kapitel wird ausgeführt daß die Verdächtigung einer
hochſtehenden Perſönlichkeit die anonymen Briefe verfaßt
zu haben haltlos ſei Die Legende als ob dieſe hochſtehende Per
ſönlichkeit etwas mit den anonymen Briefen zu ſchaffen gehabt habe
ſei darauf zurückzuführen daß zwiſchen ihr und der Hohenauſchen
Familie eine Differenz beſtanden habe die das gleichzeitige Erſcheinen
beider Parteien bei Hofe verboten hätte und ſei böswilliger Weiſe in
die Welt geſetzt worden Hierüber wird geſagt Als Herr v Kotzeim Geſnniß ſaß langte bei der Polizei ein anonymes Schreiben

an das Herrn v Kotze als unſchuldig bezeichnete und angab man
ſolle im Bondoir der Gräfin Hohenau ein gewiſſes Schränkchen
öffnen in demſelben werde man Briefe finden und in dieſen den
Namen des Verfaſſers der anonymen Briefe enthalten ſehen Die
Polizei forſchte an der bezeichneten Stelle nach man fand that
ſächlich die geheime Korreſpondenz der Gräfin und unter dieſer
Briefe welche die in Rede ſtehende hohe Perſönlichkeit als Schreiber
der verhängnißvollen Briefe bezeichneten Vielleicht ſei dieſer
Verdacht von den Schuldigen ausgeſprochen worden um ſich ſelbſt

vor zu ſchützenBezüglich der Kriſengerüchte ſchreibt die Frank
furter Fürſt Hohenlohe habe nicht den Wunſch ſich zurück zu
ziehen von eiuem Gehen Wollen ſeinerſeits ſei keine Rede
Der Hannov Kur meint es ſei gut als Reichskanzler
Kandidaten Herrn v Marſchall im Auge zu behalten

Zur Verſtaatlichung der Heſſiſchen Ludwigs
bahn ſchreibt der Reichsanzeiger Die Königlich preußiſche und
Großherzoglich heſſiſche Regierung haben um die Verſtaatlichungder Heſſiſchen Lubwigstagn im allſeitigen Einvernehmen zum

Abſchluß zu bringen dem Beſchluß der Aktjonäre der LudwigsbahnGeſellſchaft vom 6 ds Mts zugeſtimmt

Bolgien
Brüſſel 8 Juli Nach der jetzt vorliegenden amtlichen

Feſtſtellung ſind bei den belgiſchen Kammerwahlen am
Sonntag 37 Klerikale 4 Fortſchrittler und 1 Sozialiſt endgiltig
gewählt worden 35 Stichwahlen ſind am nächſten Sonntag zu
vollziehen wovon 18 auf Brüſſel 11 auf Antwerpen 4 auf Nivelles
und 2 auf Philippeville entfallen daran ſind 35 Klerikale
11 gemäßigte Liberale 10 Fortſchrittler und 14 Sozialiſten be
theiligt Die Klerikalen werden alſo höchſt wahrſcheinlich die
abſolute Majorität in der Kammer die ſie ſeit 1884 haben
behaupten Die Sozialiſten haben innerhalb 2 Jahren mehr als
100 000 Stimmen gewonnen

Rußland
Petersburg 8 Juli Die deutſchen Schulſchiffe

Stoſch und Stein ſind bei herrlichem Wetter um 4 Uhr Nach
mittags hier eingetroffen und bei der Nikolaibrücke vor Anker
gegangen Der deutſche Marine Attaché Korvettenkapitän Kalan
vom Hofe war den Schiffen bis Helſingfors entgegengefahren
Der deutſche General Konſul Maron begab ſich alsbald an Bord
An den Newaufern erwarteten zahlreiche Deutſche und Einheimiſche
das Einlaufen der Schiffe und winkten ihnen freudige Grüße zu

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
Am Donnerstag giebt der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin den
Offizieren ein größeres Diner Freitag Abend hat der Deutſche
Reichsverein die Offiziere und die Beſatzung der Schiffe zu einer
Bowle im Klubgarten eingeladen

Orient
Athen 8 Juli Der Aſty zufolge wurde der Beſchluß

der in Phre verſammelten Delegirten durch die nachfolgende
Depeſche veranlaßt welche die Botſchafter der Mächte in
Konſtantinopel gemeinſchaftlich nach Kreta geſandt haben Wir
rathen den Aufſtändiſchen die Feindſeligkeiten einzuſtellen und in
Friedensverhandlungen auf der Grundlage des Vertrages von
Haleppa einzutreten welchen die Pforte mit einigen berechtigten
Abändernngen den Kretern zugeſteht doch müſſen die Kreter
wiſſen daß Fordernngen die über dieſe Abändernngen hinausgehen
die wohlerworbenen Rechte auf die Sympathien Europas verlieren
würden Die chriſtlichen Deputirten der aufſtändiſchen Provinzen
werden unverweilt in r bei Kanega erwartet wo ſie unter
Garantie des Konſularkorps mit den chriſtlichen Deputirten der
öſtlichen Provinzen in Berathung zu treten hätten um ein Pro
gramm der kretenſiſchen Forderungen aufzuſtellen welches folgende
Punkte umfaſſen würde erſtens die ökonomiſche Unabhängigkeit
der Jnſel ſodann ſollen die Zolleinnahmen im Staatsſchatz
Kretas verbleiben für den dem Sultan zu entrichtenden Tribnt ſoll
eine beſondere Steuer eingeführt werden der Gouverneur ſoll ein
Chriſt ſein er ſoll durch die Pforte ernannt werden und ihm ein
Veto gegenüber den vom kretenſiſchen Landtage angenommenen
Geſetzen zuſtehen Die Pforte hat um einen Beweis ihrer guten
Abſichten zu geben Abdullah Paſcha angewieſen die Truppen
aus den Städten zu entfernen

Konſtantinopel 8 Juli Von amtlicher türkiſcher Seite
wird die Nachricht von dem Siege der Aufſtändiſchen auf
Kreta vom 2 Juli entſchieden dementirt mit dem Hinweis
darauf daß zu dieſer Zeit die Operationen bereits eingeſtellt
waren Gegenüber Meldungen der Blätter wird feſtgeſtellt daß
die Geſundheit des Sultans eine vorzügliche ſei An der Grenze
gegen Griechenland hätten ſich bisher keinerlei beunruhigende
Symptome gezeigt

Afrika
Kapſtadt 8 Juli Aus Fort Salisbury wird telegraphiſch

gemeldet daß 40 Weiße und 100 Zulus die Maſchonaleute
bei Briscoesfarm zurückſchlugen die Aufſtändiſchen verloren
25 Mann weitere s werden gemeldet Jn einigen Fällen
trat die Polizei des Maſchona Gebiets nachdem ſie ihre Offiziere
getödtet hatte auf die Seite der Rebellen Marendellas wurde
von den Aufſtändiſchen niedergebrannt

Ans der Umgebung
Weißzenfels 8 Juli Die Saaledampfſchifffahrt wurde

am letzten Sonnabend mit der Probefahrt des Salondampfers Ger
mania von Beuditz aus eröffnet in welcher auf Einladung des Unter
nehmers Emil Barth Leipzig eine Anzahl Herren von Weißenfels
theilnahmen Die Fahrt iſt in jeder Beziehung gelungen verlaufen Mit
dem 5 Juli haben die regelmäßigen Fahrten in dem Barth ſchen Unter
nehmen begonnen hoffentlich geſtaltet ſich daſſelbe bei dem nunmehr ein
getretenen ſchönen Sommerwetter zu einem recht ſtark frequentirten da es
für die Touriſten und zahlreichen Ausflügler nach dem Thüringerwalde
wohl kaum etwas Reizvolleres geben kann als eine Dampferfahrt auf der
ſilberglänzenden Saale durch dieſe wunderbar ſchönen Berglandſchaften

W Freyburg 8 Juti Verſchiedenes Die Kinderfeſtsfreude
der Familie des Bierfahrers Krauſe wurde dadurch getrübt daß ſich
zwei ſchulpflichtige Kinder derſelben mit heißem Waſſer die Beine ver
brannten Jn dieſem Jahre feiern außer dem ſchon Genannten auch
noch die Arbeiter Kaſt und Weiland ihr 25 jähriges Arbeitsjubiläum
in der Sektkellerei Der Schuhmachermeiſter Kunitz dient nunmehr
25 Jahre dem Vorſchußverein als Bote Ein intereſſantes Schauſpiel
bot der Kampf eines dem Privatförſter Slevoigt Zſcheiplitz gehörigen
Gänſerichs der ſeine Jungen auf dem Felde weidete mit einem
Hamſter Als dieſer eins der Gänschen anfiel entſtand ein harter
Strauß der ſchließlich mit dem Tode des Hamſters endete

B Eismannsdorf 8 Juli Abgeſtürzt Vorgeſtern ſtürzte auf
einem Neubau im hieſigen Orte ein Maurer von der Leiter infolge
deſſen er ſo ſchwere Verletzungen davontrug daß derſelbe nach Halle ge
bracht werden mußte

B Schwerz 8 Juli Ausflug Am vorigen Sonntag unter
nahmen die Mitglieder der Kriegervereine Schwerz und Dammendorf
einen Ausflug nach dem Kyffhäuſer Denkmal Trotz der ungünſtigen
Witterung hatten ſich eirca 80 Herren und Damen betheiligt Die Fahrt
ging bis Bennungen von wo aus das Gebirge erſtiegen wurde Hier
wurden bereits hunderte von Gäſten angetroffen obwohl das Wetter ziemlich
kühl und ſtürmiſch war Die ausgegebenen Tageskarten zählten Nachmittags bereits über vier Tauſend Beſucher Am Abend wurde die Rück

ſahrt von Kelbra Berga aus angetreten
pk Sandersleben 8 Juli Strafandrohuug Der polniſche

Arbeiter Joſeph welcher am 2 Mai d wie wir berichteten auf
dem Vorwerke Roda dem Jnſpektor Gerhard verſchiedene Stichwunden bei
brachte und dem dem Jnſpektor zu Hülfe kommenden Aufſeher Kuhjaß
dergeſtalt in den Mittelfinger biß daß das letzte Glied deſſelben nur noch

im Winkelchen kauerte eine winzige ſchwarzgekleidete Geſtalt
Eine ſchimmernde Fülle goldbrauner Locken umwallte ihre
Schultern und ſie ſah zu ihm auf mit den großen blauen
ſcheuen Augen der Verſtorbenen Da riß er ſie empor an
ſeine Bruſt und küßte ſie heiß und leidenſchaftlich Das Kind
die kleine Hildegard ſo genannt nach der Frühentſchlafenen
war ſein Das holde unſchuldige Beſchöpfchen gehörte nur ihm
und er wollte es auch behüten wie ſeinen letzten Schatz wie
das einzige Weſen das jetzt noch eine ſanft klingende Saite in
ſeinem Jnnern zu rühren vermochte Es fürchtete ſich auch
nicht mehr vor ihm ſondern ſchmiegte ſich in ſeine Axme und
legte die ſammetweiche Wange ſchmeichelnd än ſein bleiches
bärtiges Geſicht

So recht Hans ſagte Frau Rainer die eben eingetreten
war um die Kleine zu holen Sie wird Dich ſchon wieder
ausſöhnen mit dem Leben Gönne der Armen die uns ver
laſſen hat ihren ſtillen Frieden Es wäre ihr doch nie wohl
geworden Auf dieſer Welt giebt es nun einmal gar viele
ſcharfe Ecken und Kanten und wer ſich nicht wund daran
ſtoßen will darf kein gar zu weiches zartes Gemüth haben
Jch will dazu helfen daß unſer Liebling zu Deiner Freude
heranwächſt und ein kräftiges heiteres Menſchenkind wird dem
es wohl gefällt auf der ſchönen Erde

Von dieſem Augenblick an übertrug Hans ſeine ganze
ſtürmiſche Zärtlichkeit auf das kleine Mädchen ohne daß er
dadurch verſöhnlicher geſtimmt wurde Er liebte ja in ihr
hauptſächlich das Ebenbild der Unvergeßlichen und ſog ſomit
aus dem Anblick des Kindes nur neue Nahrung für ſeinen

Groll
Frau Rainer kannte den unbeugſamen Charakter ihres

Sohnes es fiel ihr daher ein Stein vom Herzen als ſie
wenige Tage nach dem Begräbniß erfuhr daß Herr von Hohen
fels im Begriff ſtehe abzureiſen und der Heimath wohl mehrere
Jahre fern bleiben werde Man hatte ihr die Wahrheit geſagt
Der Freiherr wollte fort aus den gewohnten Umgebungen hin

e h
aus in die Welt Sein Gut dünkte ihm plötzlich zu eng
nichtsdeſtoweniger liebte er aber die ſchöne Beſitzung und be
auftragte daher den Verwalter Guſtav Braun ihm ſtets Bericht
über alle Vorkommniſſe zu erſtatten Ja er ſprach ſogar
gegen dieſen die Abſicht aus den Park durch Ankauf
weiterer Ländereien noch zu vergrößern Schon ſtand
der Wagen bereit um ihn nach der nächſten Bahnſtation zu
bringen da zog es ihn noch einmal zu dem Grabe Hildegard s
Er konnte nicht ſcheiden ohne von ihr Abſchied genommen zu
haben und ſuchte daher den einſamen Friedhof auf Doch als
er einige ſeltene Blumen aus ſeinem Treibhauſe auf den Hügel
legen wollte trat Hans hinter den alten Bäumen hervor die
das Grabmal beſchatteten und wehrte es ihm Dieſe koſtbaren
Blüthen paſſen nicht zu dem ſchlichten Roſenſtrauch den ich
gepflanzt habe ſagte er mit feindſeligem Blick und Gisbert
ſchritt ſchweigend dem Ausgang zu Er mochte keine herbe
Erwiderung geben an dieſer geheiligten Stätte konnte aber nicht
umhin zu denken die Dahingeſchiedene müſſe doch oft grauſam
gelitten haben unter mancher rauhen Berührung Wohl war
Rainer ein ehrlicher und im Grunde gutmüthiger Mann aber
zu Zeiten empörend hart Kein Wunder daß die ſanfte an
ſchmiegende feinfühlende Frau an ſeiner Seite verkommen war

So nahm der Freiherr keine letzte freundliche Erinnerung
mit ſich als er wenige Minuten ſpäter in den pfeilſchnell da
hinrollenden Wagen ſich lehnte Gleichwohl ſah er ſo lange
zurück bis die Thürme und die Linden des Edelhofes wie im
Nebel verſchwammen Nun ſollte die Vergangenheit endlich
verſunken ſein begraben mit dem lieblichen Weibe und ein
neues Leben mit neuen Eindrücken Wünſchen und Hoffnungen
ihn umranuſchen

Fortſetzung folgt

errrrrrrrrrrrrrerreeerrrreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeWaſſerſtände Am 8 Juli Weißenfels Oberp 2,44
9 Juli Halle unterhalb 1,92 Trotha 2,04 8 Juli
Bernburg 1,63 Calbe Unterpegel 1,06 Oberp 1,62
Dresden 0,12 Magdeburg 1,83

Nr 160 e
an der Haut hing war für dieſe Rohheit vom hieſigen Schöffengericht

10 Juli
3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Gegen dieſes Urthei h gte
aber die Herzogliche Staatsanwaltſchaft ſowohl als der Angeklagle b
rufung ein Die Herzogliche Strafkammer zu Deſſan erhöhte nun eſtermn
unter Verwerfung der Berufung des Angeklagten die Strafe auf da
Doppelte

lbra 8 Juli Verunglückt Der Bergmann JohannStern ke von ſJied kam in der dritten Sohle des Ernſtſchachtes adurch

zu Schaden daß fallendes Geſtein ihn traf ſo daß er an den Beinen
und Füßen ſchwere Verletzungen davontrug Er wurde ſofort ins Kranken
haus nach Eisleben transportirt

Nebra 8 Juli Feuerwehr Verbandstag Die Feuer
wehren des Kreiſes Querfurt halten am 18 und 19 Juli einen Ver
bandstag hierſelbſt ab zu welchem das Feſtkomitee an deſſen Spitze die

Herren Baron v Helldorf Zingſt und Graf v d e e e
ſtehen an die Wehren der Nachbarkreiſe Einladungen erlaſſen hat Na
der Feſtordnung und nach der Natur der Verhandlungsgegenſtände ver
ſpricht die Verſammlung gleich angenehm wie nützlich ſich zu geſtalten

Hettſtedt 8 Juli Leichenfund Der 50jährige Schuh
machergeſelle Auguſt Kothe der ſchon 25 Jahre hier in Arbeit ſteht und
aus dieſem Anlaß kürzlich ein Ehrendiplom erhielt wurde im Maien
hölzchen tod t aufgefunden Es iſt zweifellos daß ein Schlagfluß ſeinem

Leben ein Ende machte
Bitterfeld 8 Juli Aus vergangener Zeit An einzelne

Tage des Monates Juli knüpfen ſich für die Einwohner verſchiedener Ort
ſchaften des diesſeitigen Kreiſes recht traurige Erinnerungen Am 22 Juli
1745 brach in Tannepöls ein großes Feuer aus welches das ganze
Dorf mit Ausnahme zweier Häuſer niederbrannte Der Wind trieb die
Funken in das nahegelegene Möhlau welches Dorf bis auf eine Scheune
auch vollſtändig niederbrannte Wegen des ſtarken Windes konnten die
Leute auch nicht das Geringſte ihrer Habe ja nicht einmal alles Vieh
retten Am 10 Juli 1824 ging in dem Orte Löberitz ein großes
Feuer auf welches von Nachmittags 2 bis 4 Uhr 27 Wohnungen und
Gehöfte niederlegte Jm Juli 1827 brannten in Thalheim 15 Wohn
häuſer 3 Auszugshäuſer 23 Ställe und 15 Scheunen zuſammen alſo
56 Gebäude nieder Jm Juli 1822 wurde das benachbarte Pouch
von einem ſchrecklichen Unglücke betroffen Der dortige Fiſcher fuhr näm
lich die Rittergutsfröhner von Altpouch auf das jenſeitige Ufer der Mulde
zum Heumachen Da aber der Kahn mit 22 Perſonen Frauen und
Mädchen beladen und mithin zu ſehr belaſtet war ſo warf der Kahn um
und es ertranken 19 Perſonen Der damalige Landrath erließ einen Auf
ruf mit der Bitte um Aufnahme von hinterlaſſenen Kindern der ver
unglückten Fröhnerfrauen auch bildete ſich ein Komitee behufs planmäßiger
Unterſtützung der betroffenen Familien Am 12 Jnli 1715 riß ein
gewaltiger Sturm 5 Häuſer und 25 Scheunen des Dorfes Glebitzſch
um ſodaß die Einwohner glaubten der Orkan würde das ganze Dorf
hinwegfegen

Erfurt 8 Juli Vater Rietz Jm 73 Lebensjahre
ſtarb am Freitag hier der Feldwebel Bernhard Burkhardt Der Ver
ſtorbene war bald 40 Jahre Kerkermeiſter der hieſigen Garniſon und
viele der Soldaten die hier gedient haben und denen er unter dem Namen

Vater Rietz bekannt werden ſich der Zeit mit etwas Wehmuth erinnern
die ſie unter ſeinem Regimente in der Zelle verbringen mußten Vor
eſtern wurde der alte Soldat der trotz ſeines hohen Alters in ſeinerſets ſtraffen Haltung recht vielen ſeiner jüngeren und jüngſten Kameraden

zum Vorbild dienen konnte mit militäriſchen Ehren und unter Begleitung
einer großen Anzahl Offiziere zur letzten Ruhe beſtattet Am 2 ds Mts
ging dem nunmehr Beſtatteten die Genehmigung der von ihm beantragtenFeußomeung zu am andern Morgen war er zur großen Armee abberufen

Coswig 8 Juli Elektriſche Anlage Seitens der Bürger
ſchaft ſind faſt 1200 Flammen und ungefähr 50 Pferdekräfte Motorbetrieb
beim Komitee einer zu errichtenden Centrale für ein Elektrizitätswerk ge
zeichnet worden Die bereits mit eigener Elektrizitätserzeugung verſehenen
Geſchäfte haben ihren Anſchluß in Ausſicht geſtellt Ein geeigneter Bau
platz für die Centrale mit ungefähr 3000 Quadratmeter Größe wird im
Norden der Stadt geſucht

Lokales
Ter Nachdruck unſerer Original Kokal Berichte iſt nur mit Ouelenangade geſtattet

Healle 9 Juli
Zum Erwerb der Moritzburg Geſtern Nachmittag beſichtigten

die Mitglieder der beiden ſtädtiſchen Behörden die Moritzburg Jn den
Gräben der Burg war durch Kreideſtriche die Höhe der geplanten Auf
ſchüttungen markirt ferner durch Abſteckungen die Breite ſowie die
Steigungsverhältniſſe der neuen Straße und der Promenadenwege genau
kenntlich gemacht überhaupt Alles gethan was zur Orientirung der
Herren wünſchenswerth erſchien Unter Führung des Herrn Stadtbaurath
Genzmer wurde die Burg in allen Theilen beſichtigt das Mauerwerk
auch an verſchiedenen Stellen auf ſeinen Zuſtand genau geprüft Einerder großen Keller welcher bisher als Exerzierraum enuyt wurde war zu

einer Art Verſammlungsſaal hergerichtet Hier gab Herr Stadtbaurath
Genzmer an der Hand von Zeichnungen genauen Aufſchluß über den
Zuſtand des Mauerwerks ſowie darüber welche Theile der Burg der
Stadtgemeinde übereignet werden ſollen und wie die einzelnen Räumenamentlich auch die Keller zu Muſeunmszwecken benutzt werden können

Er entwarf in allgemeinen Zügen ein Vild von der künftigen Geſtaltung
der Burg welche nach den Plänen des Magiſtrats aufgebaut ein eigen
artiger ſchöner Anziehungspunkt für Einheimiſche ſowohl wie Fremde
werden würde Es wurde anerkannt daß das Mauerwerkt ſich in einem
vortrefflichen Zuſtande befindet Es ſei ferner anzuerkennen daß die
Militärverwaltung erhebliche Beſitzrechte auſgiebt und die für die Räume
des Bezirkskommandos verlangte Entſchädigung eine durchaus billige ſei
was ſchon daraus hervorgehe daß der Militärfiskus urſprünglich
126 000 Mk forderte Die ſehr weitausgedehnten ſchönen Räume welche
der Stadtgemeinde dauernd überlaſſen werden ſollen ließen ſich thatſächlich
außerordentlich nutzbar einrichten

StadtverordnetenFerien Nach der gegenwärtigen Geſchäfts
lage erſcheint es wahrſcheinlich daß die StadtverordnetenVerſammlung
noch zwei Sitzungen halten muß ehe ſie in die Ferien eintreten kann
Die meiſten der noch vor den Ferien zu erledigenden eiligen Sachen ſind
zwar ſo weit vorbereitet daß dieſelben zur Beſchlußfaſſung reif ſind es
erſcheint aber kaum möglich alle Vorlagen in einer Sitzung zu berathen
nur in einer ſehr dringlichen Angelegenheit Bewilligung der Mittel zum
inneren Ausbau des Riebeckſtifts ſind die Kommiſſionsberathungen noch
nicht abgeſchloſſen Bei Beurtheilung der Geſchäſtslage iſt indeß zu be
rückſichtigen daß jedenfalls am 3 Auguſt eine Ferienſitzung abgehalten
werden muß da der neugewählte Stadtrath Herr Weller Anfang Anguſt
ſein hieſiges Amt antritt und vorher in daſſelbe eingeführt werden mütß

Sparkaſſenſtatiſtik Jm Bezirke der hieſigen Hondelskammer
beſtanden 1895 bezw 1895/96 13 Kreis und 41 ſtädtiſche Spartaſſen
Bei dieſen 54 Sparkaſſen waren am Schluſſe des Jahres 375 587 Spar
kaſſenbücher im Umlauf Am Schluſſe des Vorjahres betrugen die Ein
lagen zuſammen 192746729 Mk Die Zuſchreibung von im Vorjahre
aufgeſparten Zinſen betrug 5386 533 Mk Neu eingelegt wurden
50958 542 Mk dagegen an Einlagen zurückgezogen 41 796 634 Mk Am
Schluſſe des Jahres 1895 betrugen die Einlagen insgeſammt 207 295 169 Mk
Der Reſervefonds der 54 Sparkaſſen ſtand am Jahresſchluſſe mit
17156578 Mk zu Buche Die Zinsüberſchüſſe in 1895 betrugen
1976723 Mk Aus den Reſervefonds der Sparkaſſen wurden in 1895
856 821 Mk und ſeit Beſtehen der Kaſſen überhaupt 11733031 Mt zu
öffentlichen Zwecken verwendet

Halleſche Waiſ ng Auf der Tagesordnung der am Montag
20 d M Abends im Rathskeller Reſtaurant ſtattfindenden General
verſammlung ſtehen u a folgende Punkte Jahresbericht und Rechnungs
legung n aſinng über event Anſchluß an ein durch die Deutſche
Reichsfechtſchule in hieſiger Stadt zu erbauendes Reichswaiſenhans

r EvangeliſationsVorträge Am nächſten Sonntag Abend werden
im großen Saale des Hotel Kronprinz folgende Herren die ſich derzeitig
auf einer Rundreiſe durch ſämmtliche Univerſitätsſtädte Deutſchlands be
finden EvangeliſationsVorträge halten Paſtor Lohmann Frankfurt a
Paſtor WittekindtObereſſigheim und eand med Paupe deſign
Miſſionar ſür China Herren und Damen ſind freundlich eingeladen Die
oben genannten Herren werden auch in der am Sonnabend 11 Jun
Abends in dem Gemeindefaal kl Klausſtraße 12 ſtattfindenden Studenten
verſammlung über das Thema Der Student und die Miſſion Anſprachen
halten Herren ſind als Gäſte zu der Verſammlung willkommen

Polizeiſtunde Jn verſchiedenen Amtsbezirken des Saalkreiſes
wird den Gaſtwirthen die ſtrenge Befolgung der Regierungsverordnungvon 1844 wonach die Polizeiſtunde für Pie Gaſtwirthſchaften auf dem

platten Lande der Regel nach auf 10 Uhr Abends feſtgeſetzt iſt von

ſchreit

hor d
nicht
vorgeſ
der A
Nach

die J
ird

ine C
4

der
autet
eden
achtr

zu

Herr
etzter

Nachg

die S
eracht

fein n

erläßt
ie ar

Beſch

ihnen
iel ſ

Der
Fortf
Bethe
in die

wolle
efüh

Beſtr
Berü

Spor
jetzt

rechn
leiſtu
100
geſtel
einſitz

dem

Bedit
ür ddem

die
Ausſ
Renr
nehm

vom
ausg

6 A
geöſf
für d

Trot
Hof
durck

2

Bun
Son
nach
Begi
ſtun
beſu

And

dritt
ſpra

um
ſittli
und
gabe
untr
Ein
voll
als

in

Erle

Sä
die
Alt
non
Dre
und
in
3

gen
Falk
die

ach

Ver
St
tell
und

ſte

n

ged
bei

ind
Vo
din

u

13
Lin
Bl

S

Al
W
ſch

in
de

m
ſuc

ge
Ab
fer

H
ſte

lic

li

S

Nve

S



S

eng

hat Na

eſtalten

im Maienafluß ſeinem

An einzelne
iedener Ort
Am 22 Juli

das ganze
nd trieb die
eine Scheune
konnten die
alles Vieh
ein großes

nungen und
n 15 Wohn
ammen alſo
arte Pouch
r fuhr näm

der Mulde
Frauen und
er Kahn um

ß einen Auf
rn der ver
planmäßiger
715 riß ein
Glebitzſch
ganze Dorf

Lebensjahre
Der Ver

zarniſon und
dem Namen
ith erinnern

ußten Vor
ers in ſeiner
n Kameraden
r Begleitung
2 ds Mts
beantragten

ee abberufen
der Bürger
Motorbetrieb
zitätswerk ge
g verſehenen
igneter Bau
röße wird im

gabe geſtattet

e 9 Juli
ag beſichtigten

urg Jn den
planten Auf
e ſowie die
enwege genau
entirung der
Stadtbaurath
8 Mauerwerk
prüft Einer
urde war zu
Stadtbaurath
jluß über den
er Burg der
lnen Räume
rden können
en Geſtaltung
iut ein eigen
wie Fremde
ſich in einem
ien daß die
ir die Räume
us billige ſei

urſprünglich
äume welche
ich thatſächlich

n Geſchäfts
Verſammlung
intreten kann

Sachen ſind
reif ſind es
zu berathen

r Mittel zum
thungen noch
indeß zu be

g abgehalten
nfang Anguſt
werden muß
andelskammer
e Spartaſſen
75 587 Spar
gen die Ein
im Vorjahre

legt wurden
34 Mk Am
295 169 Mk

Sſchluſſe mit
395 betrugen
den in 1895
3031 Mt zu

r am Montag
den General
d Rechnungs
die Deutſche

enhanus

Abend werden
ſich derzeitig
itſchlands be
ankfurt a
upe deſign
geladen Die
id 11 Juli
n Studenten

Anſprachen
mien

aalkreifes
gsverordnung
ten auf dem
ſetzt iſt von

5

r

lheil legte
geklagte B
nun geſtee an da

n Johann
tes dadurch
den Beinen
8 Kranken

Die Feuer
einen Ver

u Spitze die

nan
nſtände ver

i e

Jund in Dresden Altſtadt Carolaſtraße 16 zu beziehen

Nr 160 Freitag
euem eingeſchärft Dieſe Maßnahme wird lebhaft beſprochen zumal die
Ergreifung derſelben unmittelbar nach der Reichstagswahl verſchiedenartige
Deutungen zuläßt Wie wir feſtzuſtellen vermochten iſt die Annahme alsb die Koltgeiſtunden Angelegenheit mit dem Ergebniſſe der Reichstags

wahl in irgend einem Zuſammenhange ſtünde ganz unzutreffend Viel
mehr liegen die Urſachen zu der neuerlichen Maßnahme weiter zurück Es
iſt nämlich mehrfach vorgekommen daß in Anklageſachen wegen Ueber
ſchreitung der Polizeiſtunde der Amtsanwalt in dem Verhandlungstermine
or dem Königl Schöffengerichte Freiſprechung beautragen mußte weil
ücht feſtzuſtellen war welche Polizeiſtunde für die betr Gaſtwirthſchaſt
vorgeſchrieben war Das Königl Landrathsamt hat ſich dieſerhalb mit
der Amtsanwaltſchaft bereits vor längerer Zeit ins Einvernehmen geſetzt
Nach geflogenen Beſprechungen entſchioß ſich das Königl Landrathsamt
die rn der alten Polizeiſtunde von neuem einzuführen Dies
wird jetzt ins Werk geſetzt in der Weiſe daß den einzelnen Gaſtwirthen
ine Cirkukarverfügung der Amtsvorſteher vorgelegt wird

Vermiethung des Stadttheaters Die neue Vorlage welche
der Magiſtrat an die StadtverordnetenVerſammlung hat gelangen laſſenautet dahin dem bisherigen Miether Herrn Dkteite Rahn auf
eden Fall den Zuſchlag w ertheilen Herr Rahn hat zwar die
achträglich abgegebene Erklärung ſein Gebot auf 30 Marku ahöhen zurückgezogen der Magiſtrat hält aber dafür daß

Herr Rahn kein Recht zur Rücknahme des Nachgebotes hat das
letztere auch zuläſſig iſt da in den Ausſchreibungs Bedingungen
Nachgebote nicht ausdrücklich ausgeſchloſſen ſind Für den Fall daß
die StadtverordnetenVerſammlung indeß das Nachgebot nicht für zuläſſig
erachten ſollte beantragt der Magiſtrat Herrn Rahn den Zuſchlag auf
fein urſprüngliches Gebot von 28 Mk zu ertheilen

Der Verband deutſcher Militär Anwärter und Jnvaliden
erläßt in ſeinem Organ einen Aufruf an alle Standesgenoſſen worin er
ſie auffordert ſich dem Verbande anzuſchließen Er zählt die verſchiedenen
Beſchwerden auf die ſie zu erheben berechtigt wären z daß viele
ihnen vorbehaltene Stellen von Civil Anwärtern beſetzt würden daß ſie in
iel ſpäterem Alter als die Civil Anwärter das Höchſtgehalt erreichen daß

der Penſionsbezug ſchon bei einem Einkommen von nur 700 Mk in
Fortfall komme und erinnert daran daß nur durch Zuſammenſchluß aller
Betheiligten ein Erfolg verſprechender Verſuch zu machen ſei einen Wandel
in dieſen Mißſtänden zu ſchaffen Die Köln Ztg bemerkt dazu Wir
wollen hier nicht im Einzelnen die Punkte in denen Aenderung herbei
geführt werden ſoll prüfen hoffen aber daß ſoweit ſie billig ſind die
Beſtrebungen der Militäranwärter ihre Lage zu beſſern wohlwollende

m finden werden
XIII Bundestag des Deutſchen Radfahrer Bundes Der

Sportausſchuß ſchreibt für die den Bundestag beſuchenden Bundesmitglieder
jetzt auch Einzel wie Vereins Dauerfahrten aus Bei Be
rechnung der Touren ſoll eine nach den Stunden feſtgeſetzte Durchſchnitts
leiſtung die Grundlage bilden Jedes Mitglied des Bundes das mindeſtens
100 km vom Feſtort entfernt wohnt und unter Einhaltung der auf
geſtellten Bedingungen mindeſtens 132 km bis zum Feſtort auf einem
einſitzigen Fahrrad zurücklegt erhält ein ſilbernes Ehrenzeichen Außer
dem werden die 10 beſten Leiſtungen falls ſie 20 Proz beſſer als die
Bedingungen ſind mit Ehrenpreiſen ausgezeichnet Als erſter Ehrenpreiszür dieſe Fahrten ſoll nach Beſchluß des Feſtausſchuſſes der von Sr Hoheit

dem Herzog von Anhalt geſtiſtete ſilberne Becher ausgeſetzt werden während

die Standuhr welche Se Hoheit der Herzog von Anhalt dem Feſt
Ausſchuß überwieſen hat als Ehrenpreis für ein Amateur Fahren auf der
Rennbahn beſtimmt iſt Für Dauerfahrten von Vereinen deren Theil
nehmer Bundesmitglieder ſein müſſen und die ihren Sitz mindeſtens 50 km
vom Feſtort entfernt haben ſind ebenfalls Ehrenurkunden und Ehrenpreiſe
ausgeſetzt Die Endkontrolle im Wintergarten wird vom Donnerstag
6 Auguſt Mittags 12 Uhr bis Sonnabend 8 Auguſt um dieſelbe Zeit
geöffnet ſein ebenſo jedoch nur von 6 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends
für die in den Richtungen Magdeburg Bernburg und Nordhauſen Eisleben in
Trotha Gaſthof zum Eichelkranz bezw in Halle Gaſthof zum Mansfelder
Hof in der Mangsfelderſtraße einzurichtenden beſonderen Endkontrollen die
durch Flaggen als ſolche gekennzeichnet werden

Zum Bundesſchießzen Aus Anlaß des XVI mitteldeutſchen
Bundesſchießens in Gera werden bei günſtigem Wetter am 19 Juli
Sonderzüge von Weimar Weißenfels Leipzig Lobenſtein und Saalfeld
nach Gera und zurück gefahren welche die Feſttheilnehmer rechtzeitig vor
Beginn des hiſtoriſchen Feſtzuges in Gera anbringen und in den Abend
ſtunden paſſende Gelegenheit zur Rückreiſe bieten Jm Jntereſſe der Feſt
beſucher liegt es dieſe Sonderzüge reichlich zu benutzen da bei zu ſtarkem
Andrange zu den übrigen Zügen leicht Unzuträglichkeiten eintreten können

Der ſtudentiſche Guſtav Adolf Verein hielt am Montag ſeine
dritte Plenarverſammlung im Roſenthal ab Herr Dr Wangerin
ſprach über Leben des katholiſchen Volkes und der katholiſchen Geiſtlichkeit
um 1500 und führte an der Hand zeitgenöſſiſcher Schriftſteller den tiefen
ſittlichen und religiöſen Standpunkt des damaligen Deutſchland aus Adlige
und Fürſten Bürger und Bauern beſonders aber Geiſtliche und Mönche
gaben einander an Unſittlichkeit und Jrreligioſität nichts nach wovon man
untrügliche Zeugniſſe in den katholiſchen Schriſtſtellern von jener Zeit hätte
Eine Reformation mußte kommen und Luther erfüllte dieſe ſeine Aufgabe
voll und ganz Sodann berichtete Herr stud jur Sorgenfrey der
als Vertreter des Vereins an der Generalverſammlung des Hauptvereins
in Erfurt theilgenommen hatte in ausführlicher Weiſe über das dort
Erlebte

Sonderzüge zum Sängerfeſt Anläßlich des vom 1 bis
3 Auguſt d J in Stuttgart ſtattfindenden fünften deutſchen

r r iſt von den betheiligten Staatsbahn Verwaltungen
die Ablaſſung von Sonderzügen zu ermäßigten Preiſen von Dresden
Altſtadt Chemnitz und Leipzig nach Stuttgart in Ausſicht ge
nommen worden Dieſelben werden Donnerstag den 30 Juli von
DresdenAltſtadt Nachm 6 Uhr 20 Min von Chemnitz Abends 9 Uhr
und von Leipzig Bayer Bahnhof 9 Uhr 55 Min Abends abgehen um
in Stuttgart am Freitag den 31 Juli Nachmittags in der 2 bezgl
3 Stunde anzukommen Es findet direkter Wagendurchgang von den
genannten ſächſiſchen Abgangsſtationen bis nach Stuttgart ſtatt Die
Fahrkarten erhalten eine 30 tägige Gültigkeitsdauer Die Fahrpreiſe und
die ſonſtigen Beſtimmungen Anſchlußkarten 2c werden in einer in etwa
acht Tagen erſcheinenden Ueberſicht von der Sächſiſchen Staatsbahn
Verwaltung bekannt gegeben Die Ueberſicht iſt unentgeltlich von den
Stationen der Sächſiſchen Staatseiſenbahnen ferner von den Ausgabe
ſtellen für zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte in Leipzig Dresdner Bahnhof5 Brieflichen Be
ſtellungen ſind 3 Pfg Porto in Marke beizufügen

Die Zeit der Lindenblüthe iſt mit dem Juli gekommen den die
Ruſſen geradezu den Lindenmonat nennen Dort giebt es auch aus
gedehnte Lindenwälder namentlich in den baltiſchen Provinzen während
bei uns die Linde nur als Alleebaum oder vereinzelt in Anlagen Parks
und auf dem Dorfplane vorkommt Hier iſt ſie vielfach ein Zeuge ſlaviſcher
Vorzeit wo ſie als heiliger Baum der Liebesgöttin geweiht war Aller
dings dürfte ſie kaum über 1000 Jahre alt werden denn ſelbſt die Linde
zu Neuſtadt am Kocher iſt urkundlich in ihrem Alter nur bis zum
13 Jahrhundert beglaubigt Man unterſcheidet übrigens zwei Arten der
Linde die großblättrige Sommer oder Frühlinde mit beiderſeits grünen
Blättern und die etwa 14 Tage ſpäter blühende kleinblättrige Winter oder
Spätlinde mit immergrüner roſtfarben behaarter Unterſeite der Blätter

Endlich beſſeres Wetter ſo werden erleichtert und erfreut
Alle ausrufen welche die kühle regneriſche gewitter und windreiche
Witterung wie ſie Wochen angehalten hat in irgend einer Weiſe ge
ſchädigt oder benachtheiligt hat in erſter Linie die Landwirthe welche ſie
in der Heuernte ſtörte und die mit Sorge die Verſchlechterung der Qualität
der letzteren und der geſammten weiteren Ernteausſichten mit anſehen
mußten in zweiter Linie die Jnhaber von Gartenwirthſchaften deren Be
ſuch während der ſchlechten Witterungsperiode auf ein Minimum zurück
gegangen war und die Bierbrauer deren Erzeugniſſe nicht den gebührenden
Abſatz fanden ferner die Lehrer und Schüler welche die großen Sommer
ferien mit ſo ſchlechten Wetterausſichten eröffnen mußten endlich alle
übrigen Menſchenkinder denen im Sommer ein freundlich lachender
Himmel und eine warme Temperatur lieber iſt als das nunmehr über
ſtandene aprilartige Wetter welches keinen rechten Genuß der im ſommer
lichen Prachtge wande prangenden Natur aufkommen ließ Nun iſt hoffent
lich eine lange Zeit heiterer und für die Landwirthſchaft gedeihlicher
Sommerwitterung angebrochen welche uns die überſtandene Regenzeit bald
vergeſſen machen für ihre Unannehmlichkeiten reichlich entſchädigen wird

Kinderfeſt Vorgeſtern veranſtaltete Fräulein Liesbeth Wieſe mit
hren kleinen Zöglingen Fröbelſcher Kindergarten im Garten des Hofjägern ühlicher Weiſe das Sommerfeſt Begünſligt wurde die Feier durch das

Höne Wetter und dem dichtbelaubten Garten des S Etabliſſements
Zur Ernte Mit den Erntearbeiten wird ſofern die Witterungs

h iltniſſe einigermaßen günſtige bleiben in verſchiedenen Fluren 2

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreid
näheren Umgebung unſerer Stadt Anfang nächſter Woche begonnen werden
Der Stand der Getreidefelder iſt ſaſt durchweg ein außerordentlich guter
hoffentlich gelingt es den reichen Ernteſegen ohne daß derſelbe durch
elementare Ereigniſſe Schaden erleidet unter Dach zu bringen

Saalſchloſbrauerei Am Sonnabend Nachmittag findet ein
großes Militär Concert ausgeführt von dem geſammten Trompeter
korps des Nlanen Regiments Großherzog Friedrich von Baden Nr 7
unter Leitung des Herrn Muſikdir Rühle ſtatt Am Abend veranſtaltet
unſer Stadt und Theater Orcheſter ein großes Militär Concert
Jm Anſchluß daran wird ein Brillant Feuerwerk abgebrannt von
dem Königl Kunſtfeuerwerker Herrn Hotze

üchermarht
Der Kleine Stephan ein Hilfsbuch fürs Publikum Band II

erſchien ſoeben im Verlage von Gerhard Kühtmann in Dresden in
6 völlig neubearbeiteter und ergänzter Auflage Das Bändchen enthält
ein Zonenverzeichniß zur Berechnung des Poſtpacket und
Geldbriefportos innerhalb Deutſchlands und zur zweckmäßigen Anwendung der bezüglichen Poſtvorſchriften und umfaßt ſämmtliche Poſtorte

mit Angabe des Landes Verwaltungsbezirks und der amtlich vorgeſchriebenen
Bezeichnungen zur Unterſcheidung gleichlautender oder gleichnamiger Orte
ſowie eine beſondere Zonentabelle für den betreffenden Ort Die Ein
richtung des Büchleins iſt eine höchſt einfache und brauchbare und trägt
dem Bedürfniſſe des Publikums nach einem praktiſchen Portoberechner in
vollem Maße Rechnung Die auf den Poſtämtern befindlichen Zonen
tabellen werden nur handſchriftlich auf dem Laufenden gehalten aus dieſem

Grunde ſind natürlich Verſehen unvermeidlich und iſt eine Kontrolle durch
den Kleinen Stephan für Jedermann von Werth Das Zonenverzeichniß
iſt für jedweden auch den kleinſten Ort des Deutſchen Reiches zu beziehen
es hat ſich ſchnell Freunde erworben ſodaß 6 Auflagen raſch aufeinander
folgen mußten Da auch der Preis ein billiger iſt das Exemplar koſtet
gebunden 2 Mk für kleinere Orte für welche die Zonentabelle hand
ſchriftlich eingetragen werden muß 3 Mk können wir unſeren Leſern die
Anſchaffung dieſes zweckmäßigen Hilſsbuches nur beſtens empfehlen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
8 Juli Der Gaſtwirth Friedrich Lange und Anna Zimmermann

Merſeburgerſtraße 12 und Mühlpforte 1 Der Handarbeiter Hermann
Rackwitz ünd Bertha Dilling Gr Wallſtraße 32 Der Konditor Theodor
Döring und Anna Hahn Reilſtraße 1 und Bennſtedt Der HandarbeiterErnſt diedel und Therefie Graf Brunnengaſſe 12 und Spitze 13 Der

Regiſtrator Karl Steinert und Eliſe Burghardt Halle a/S und Bernburg
Der Ingenieur Theodor Däumler und Martha Möbius Halle a/S und

Mittweida

Eheſrhliefzungen
8 Juli Der Oberlehrer Karl Weiske und Katharing Gorges Francke

platz 1 und Schillerſtraße 39 Der Schneider Chriſtian Geßner und Emma
Haller Martinſtraße 2 und Riebeckplatz 3 Der Bäcker Wilhelm Nitzer
und Emilie Reuter Leipzigerſtraße 48 und Gr Ulrichſtraße 51 Der

andarbeiter Wilhelm Lapann und Pauline Schneider Kuttelhof 2 Der
chloſſer Hermann Finger und Wera Heinrich Brunoswarte 30 und Francke

platz 1

Geboren
8 Juli Dem Maurer Karl Weber ein S Otto Karl Kurt Leſſing

ſtraße 27 Dem Schloſſer Otto Knorre ein S Auguſt Wilhelm Otto Große
Klausſtraße 15 Dem Tiſchlermeiſter Robert Kerſten eine T Paula Anna
Schillerſtraße 46 Dem Kellner Franz Steinhäuſer ein S Franz Karl
Hermann Graſeweg 6 Dem Fabrikarbeiter Hermann Zerner eine T

lga Wolfſtraße 22 Dem Handarbeiter Hermann Deparade ein S
Walther Hermann Berlinerſtraße 32 Dem Maurer Karl Pötzſchke eine
T Marie Martha Thorſtraße 24 Dem Maler Victor Plobiſt eine T
Elfriede Elſe Leſſingſtraße 17 Dem Poſthilfsboten Hermann Geiſel ein
S Hermann Paul Dryanderſtraße 23 Dem Handarbeiter Friedrich
Schieke eine T Auguſte Henriette Thereſe Margarethe Mühlberg 6 Dem
Handarbeiter Paul Gräger ein S Charles Walther Sperlingsberg 1

Geſtorben
8 Juli Des S ääh Paul Scheibner T Frieda 6 Ludwig

ſtraße 7 Des Steinſetzer Karl Rau S Kurt 5 Kl Ulrichſtraße 36
Der Schuhmachermeiſter Karl Wächtler 70 Klinik Des verſtorbenen
Barbierherrn Richard Heider T Luiſe 9 Kl Sandberg 23 Des
Glaſermeiſter Otto Schondorf T Gertrud 3 An der Schwemme 2
Der Arbeiter Robert Wiegleb 44 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Generat Anzeiger

D Berlin 9 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie eine aus Madrid hier
vorliegende Nachricht beſagt hat der Senat das Handels
abkommen mit Deutſchland genehmigt Daſſelbe wird
nunmehr den Cortes vorgelegt werden und es ſteht zu hoffen
daß die Regierung über die Stimmung der Deputirten ſoweit
unterrichtet iſt daß ſie ſich einer Ablehnung oder Verſchleppung
nicht ausſetzt Das Berl Tgbl ſchreibt Unſerer geſtrigen
Mittheilung über den Geſandten von Venezuela General Pietri
haben wir noch hinzuzufügen daß Herr Pietri zum Geſandten für
Berlin und Madrid ernannt worden iſt Nach der Rückkehr
des Kaiſers von der Nordlandreiſe wird der General hier ſein
Beglaubigungsſchreiben überreichen inzwiſchen begiebt er ſich in
wenigen Tagen nach Madrid zur Ueberreichung ſeiner Accreditive

bei der Königin Regentin Seinen ſtändigen Wohnſitz wird der
General wahrſcheinlich in Paris nehmen Jn dem Prozeß
Hermann Friedmann hat der Vertheidiger Reviſion eingelegt

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureanu
Berlin 9 Juli Die Norddeutſche ſchreibt Ueber die

Verhandlung vor dem Disziplinarhof gegen den Aſſeſſor Wehlan
geht uns von zuſtändiger Seite folgende Mittheilung zu Jn der
Berichterſtattung über die vorerwähnte Verhandlung wird eine
Aeußerung des Beſchuldigten wiedergegeben wonach das Nieder

brennen der Hütten und Felder der Eingeborenen durch
richterliches Urtheil verhängt worden ſei und das Auswärtige Amt

Kolonialabtheilung trotz bei ihm angebrachter Beſchwerden
nichts veranlaßt habe Sollte dieſe Aeußerung richtig wieder
gegeben ſein ſo iſt ſie un richtig Bereits unter dem 12 September
1891 hat die Rolonialabtheilung an das Gouvernement von
Kamernn einen Erlaß gerichtet der folgenden Abſatz enthält Es
iſt mir aufgefallen daß in dem vorliegenden Fall gelegentlich der
Beſtrafung des Dorfes Bajadiko nicht nur die Hütten der Ein
geborenen niedergebrannt ſondern auch die zu demſelben gehörigen

Pflanzungen vernichtet worden ſind Wenngleich die Ausführung
ſolcher Strafexpeditionen zu ſehr von den Umſtänden des einzelnen
Falls abhängt als daß angängig wäre von hier aus beſtimmte
Weiſungen in dieſer Hinſicht ertheilen zu wollen ſo er
ſcheint doch dieſe Verwüſtung als eine Härte welche
nicht allein die Uebelthäter als vielmehr ganz beſonders
das Schutzgebiet ſelbſt trifft Jch nehme an
daß bei Anwendung ſo harter Strafen auch die Frage ſorg
fältig geprüft wird ob dadurch die Erbitterung und Rachſucht
der Eingeborenen über das erforderliche Maß gereizt wird Bei
der Wichtigkeit des Gegenſtandes welcher nicht ohne Einfluß auf

die Beurtheilung der civiliſatoriſchen Maßnahme der kaiſer
lichen Verwaltung in der öffentlichen Meinung iſt werde ich auch

10 Juli Seüber dieſen Punkt einer gefälligen Aeußerung u

Jn dem Bericht vom 15 Februar 1892 macht Gouverneur
v Zimmerer dieſe Auffaſſung zu der ſeinigen bemerkt aber daß
früher der Kanzler Leiſt bei Expeditionen ein oder zweimal
Dörfer habe niederbrennen laſſen wenn eder zur Verantwortung
geladene Häuptling nicht erſchienen ſondern in den Buſch ge
flüchtet ſei Dieſe Maßnahme werde in Zukunft verhindert
werden Weiterhin verwahrt der Artikel der Norddeutſchen den
Gouverneur v Zimmerer dagegen als habe dieſer die Hand
lungen Wehlan s wie dieſer behauptet geduldet Das ſei völlig
unrichtig v Zimmerer habe von Wehlan s Handlungen überhaupt
erſt durch das Vallentin ſche Tagebuch Kenntniß erlangt

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Oſtende 9 Juli Geſtern Abend entſtand zwiſchen den

Offizieren des engliſchen Packetboots Prince of Wales und den
Beamten der Hafenbehörde ein heftiger Streit Die Offiziere wollten
mit dem Schiffe ausfahren obgleich die Hafenbehörden es angelegt

hatten Die Hafenbeamten Belgier wurden von den Ofſi
zieren mit Revolvern bedroht worauf die Verhaftung der Offiziere
erfolgte man legte ihnen Handſchellen an und brachte ſie in
behördlichen Gewahrſam Die Hafenbehörde überwacht das eng
liſche Fahrzeug bis zur Erledigung der Angelegenheit

Wien 9 Juli Der 21 jährige Handlungsbefliſſene Hubert
Fingerhut Sohn einer Staatsſekretärs Wittwe in München
wurde hier verhaftet weil er in Gmunden einen 72 jährigen
Papierhändler aus Wien ermordet und beraubt hatte

Paris 9 Juli Das Komitee zur Errichtung eines
Denkmals für Jules Simon erläßt eine Bekanntmachung
wonach in allen Städten Subſkriptionsliſten aufgelegt werden ſollen

Gera 8 Juli Der Führer der hieſigen Sozialdemokraten
Schneider A Franz hatte ſo meldet das Berl Tgbl ein
15jähriges Mädchen verführt Aus Furcht von der zu erwartenden
Strafe hat er ſich nun erſchoſſen

Paris 8 Juli Jn Folge der geringen Mehrheit dis
Meline anläßlich der geſtrigen Verwerfung des Doumer ſchen
Gegenantrages trotz ſeiner Stellung der Kabinetsfrage er
zielte rathen die Freunde der Regierung zur Nachgiebigkeit und
fordern daß Meline auf die Rentenſteuer verzichte Es verlautet
indeſſen Meline beſtehe auf dem Entwurfe weil ihm ſonſt die
Mittel fehlen die verſprochene Entlaſtung des Ackerbaues um
jährlich 72 Millionen durchzuführen Man glaubt daß falls
Meline an der Rentenſteuer feſthält der Sturz der Regierung
unvermeidlich ſei

Konſtantinopel 8 Juli Eine Konſularmeldung bringt
die Privatnachricht daß die Mehrzahl der auf Kreta zur Be
rathung über die Zugeſtändniſſe der Türkei berufenen Ab
geordneten geneigt ſei die Zugeſtändniſſe anzunehmen nach einer
anderen Meldung wurden ſogar zwei Jnſurgentenführer der
extremen Richtung die für die Fortſetzung des Kampfes waren
perſönlich bedroht Eine beträchtliche Anzahl der Abgeordneten
agitirt für die Annahme der Zugeſtändniſſe unter der Bedingung
daß die Mächte die Grantie übernehmen

Athen 8 Jnli Das Ergebniß der Berathungen
in Phre iſt unzweifelhaft dem Einfluſſe der griechiſchen Regierung
zuzuſchreiben Der gewaltige Umſchwung der Stimmung der
revoluticnären Verſammlung iſt immerhin merkwürdig Wahr
ſcheinlich erfolgte er wegen der unverkennbaren Einigkeit der
Großmächte und der Ausſichtsloſigkeit eines Kampfes gegen den
Willen Europas Die Konſuln in Kanea theilten den Aufſſtändiſchen
den Standpunkt der Großmächte durch beſondere Boten mit
Geſtern Abend ſollten die übrigen chriſtlichen Abgeordneten in
Chaleppa eintreffen um ſich mit den in Kanea befindlichen Kollegen
über das Protokoll zu verſtändigen worin die zu fordernden Re
formen dargelegt werden ſollen Vergl unter Ausland der
vorliegenden Nummer Die Red Am Sonnabend Abend landeten
150 bewaffnete Kretenſer aus Griechenland mit 400 Ge
wehren und vieler Munition an der Weſtküſte der Provinz Kiſſamos
Wahrſcheinlich ſtellt das hieſige Komitee die Sendungen vorläufig
ein bis die Mittel friedlicher Verhandlungen erſchöpft ſind
Die hieſige franzöſiſche Geſandtſchaft befahl geſtern der franzöſiſchen
Korinthkanalgeſellſchaft einen kleinen Schnelldampfer den das
Kretenſer Komitee gemiethet hatte zurückzuziehen

BGÜLÖÜÖ en eMarktbericht
Donnerstag den 9 Juli

Eier pro Mandel 0,75 Mk Honig in Waben p Pfd 1,80 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Stachelbeeren p Liter 0,25 0,30

pro 5 Liter 0,75 Kirſchen pro Liter 0,20 0,25
Neue Zwiebeln p Mdl 0,10 0,15 Erdbeeren pro Liter 0,25 0,35
S pro 5Liter 0,23 0,28 Johannisbeeren Liter 0,25Neue Kartoffeln Liter 0,12 dedebegen pro Liter 0,20 v
Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,12 ale lebend pro 3 1,30 1,40
Gurken pro Stück 0,20 0,30 d lebend pro Pfd 1,20Blumenkohl pro Stück 0,25 0,40 chleielebend pro Pfd 1,10 1,20
Wirſingkohl p 2Stück 0,14 0,15 Barben leb pro Pfund 0,50
Kohirabi pro Mandel 0,30 0,85 Weißfiſche pro Pfund 0,20 0,25
Schoten pro 5 Liter 0,35 n ander pro Pfund 0,85 2
Grüne Bohnen p Liter 0,23 Steinbutten p Pfund 1,10 m
Radieschen 4 Bündch 0,10 0,12 Se pro Pfund 0,25 n
Kopfſalat pro 4 Stück 0,12 0,14 S ollen pro Pfund 0,35 0,40
Eing Schnittbohn Pfd 0,18 Salm pro Pfund 1,40 1,50
Sauerkraut p 2 Pfund 0,15 FKrebſe lebend p Mol
Pflaumenmus p Pfd 0,23 0,25

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Rehwild beſetzt
d

von einigen tauſend angeſehenen Profeſſoren
und Aerzten erprobt angewandt und em
pfohlen Beim Publikum ſeit 14 Jahren als das
heste hbilliigsteu unschädlichete

Sblutreinigungs
und Ahbführm ittol

beſonders im Frühjahr und Herbſt beliebt und
wegen ſeiner angenehmen Wirkung Salzen Tropfen Mixturen Bittee
wäſſern e vorgezogen Erhältlich nur in Schachteln zu Mk 1 in
den Apotheken und muß das Etiquett der ächten Apotheker Richard
Brandt s Schweizerpillen ein weißes Kreuz wie obenſtehende Abbildung
in rothem Felde tragen Nur 5 Pfennig koſtet die tägliche Anwendung

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der
ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extrakte
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen
und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

1,50 2,50

WVetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 10 Juli 1896

Bei lichem Winde twarmes theils heiteres theildwolkiges
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TrommelnUmzug und vorgerückter

l gr n Saiſon
verkaufen wir erheblich unter Preise

Schwarze und farbige Kleiderstoffe
Stoffe für Herren und Knaben Anzüge

Grossen Posten Lasting und Barchent Rester
neueste Dessins sehr billig

Schulze Petermann
Oleariusstr I Halle a Eckhaus unterhalb d Warkttreppe

Vom 10 September d J ab befindet ſich unſer Geſchäft

Gr Ulrichstr 56 I

für Kinder Turner Krieger
nur die beſten Fabrikate

zu Original Fabrikpreiſen
Tambourstäbe Tnaktirstöcke
Querfiöten und Signalhörner
Orden und Ordenshbändoer

aller Art
zu billigſten Preifen bei

Gustav Uhlig
Halle a SM öb e 1 1 n u S tri e m Mutlikwert ja d erneuten

T tenor für Innendekorationen e eSr Aelſomann Alle g S imber rß w
frisch von der Presso

fienlt

ehe 24 4JV er ecoe

Gr Steinstrasse 79
Grossartige Uberraschende Auswahl egrundgediegener geschmackvoll gearbeiteter Waaren Otto Thieme

aufgestellt tn Musterzimmern Geiststr 11 Per nspr 885

Solide Preise W ammer 9Prämiirt Liverpool Amsterdam Antwerpen Leipzig Leipzigerſtraße 42Halle a S ete Nickel Remontoir Uhren 5 SilberS mit Goldrand 10 M Damenuhren

7 12 M l w 14 Ta j bendAlle soliden Herren Wecker 50

Cheviots Kammgarn u s w von den einfachsten bis zu den
feinsten liefern svolid u preiswerthWilkes Cie Aachener Tuehindugtrie jachon 150

m Bitte gennu zu adressiren n Muster franco
Direkter Bezug vom Fabrikort Aachen berühmt durch seine guten

en Hervorragende Specialität Monopol Choeviot
schwarz blau oder braun 3 Meter zu einem gediegenen Anzuge u

am 10 Markl m Zahlreiche Empfehblungen aus allen Kreisen

e r
re

l

Berliner Gewerbe 2Ausstellungs Lotterie
Hauptgewinne L

W 25000 Mk 15000 Mk 10000 Mk
insgeſammt 11482 Gewinne 2

im Geſammtwerthe von 250 000 Mk

iginal à I MK II L fd h ähh e

Sie das zuzztpvsog ne daun

Atelier für Reparaturen
z B neue Feder einſetzen und Reguliren
der Uhr 1 Glas Zeiger Uhrringe
à 10 Pf Schlüſſel 5 Pf Preisangabe2 empfiehlt und verſendet vorher für jede wart Garantie

G A FindeisenCigarren Geschätt 2
Leiptigerſtr 11 Eche Kl HandbergFiliale des General Anzeiger 8

W eeeeernneeeeeeee
Aug Weddy Leipzigerstr 22

Sesoſtäftsbitoſier
Nach Bad Ragoori

a hen Mittwocye an br

50 bis mit Muſik Concert auf dem Bade0 Entree 7 Bio zurück 7 Uhr
verkaufen wir ein Lager ab 9 28 5 t t 4 71 Uhr

antiquariſcher Muſiknoten n Conplets peureeee erenen an
Ausführliche Proſpekte gratis bezahlen pro Perſon für Hin undKalender I897 r eheWiederverkäufer erhalten hohen Rabatt Hhimbeersaft

d Simon r h 50
mit f Raffinade eingekocht
à Pfd 50 Pfg empfiehlt

Fer d Hille Gehcrez
6 Pfd Brod für 50du Hänel 4
Geiſtſtr 46 valz 12
Wer ſeine Frau lieb
hat u vorwärts kommen will leſe Buch
Ueber d Ehe wo z v Kinderſegen 1

Marken Siesta Verlag Dr 23 Hamburg

fſanc Blasebalge
für Former empfiehlt

Fr Pietsch Gothsch Nachf

2 mm mWWee h àe à mj n dGesohatts Eröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend erlaube ich

mir die ergebene Anzeige zu machen dass ich mit dem heutigen Tage am
hiesigon Platze im Grundstück Magdeburgerstrasse 61

eine Wagenbauerei
unter er Alexander Peters Rausch

errichtet habe und bitte mein junges Unternehmen gütigst unterstützen zu
wollen Empfehle mich zur Anfertigung sämmtlicher Luxus
und industriewagen sowie jeder Reparatur an denselben als
Heulackiren Neuausschlagen ete

Reelle prompte und billige Bedienung
Hochachtungsvoll ergebenst

Alexander Peters Rausch

Dew 4 Freitag Seueral Engeiger fär Halle and den Srualkreid 10 Julk Nr 166 BSaulscklossbrauerei
Sonnabend den 11 Juli er Nachmittags 4 Ahr

Grosses Extra Militär Concert
des geſammten Trompeter Corps des Alanen Fegimenks Großherzog Firiedric Sie

ren Daben w HimmelAußergewöhnlich großartiges Programm u e
Leitung Muſikdir Herr Rühle Entree 30 Pfg behte

Sonntag den 12 Juli er Abends 8 Uhr I
nach vorangegangenem M auf udünGrossen Militär Concert

der geſammten Kapelle des Stadt und Theater Srcheſters en
findet das wegen ungünſtiger Witterung am letzten Sonntag ausgefallene andlicher

Grosse Brillant Kaiser Peuerwerk a
hinterlaſ

des Königl Kunſtfeuerwerkers Herrn Holze nachhalt
ubeſtimmt an mg sHierzu Billets an der Abendkaſſe à 50 Pfg im Vorverkauf 40 Pfg Kinder BlumenI c in den Cigarrengeſchäften der Herren Steinbrecher Jasper Köhier mn

Pötzseh Beeck und Heise in Halle a S und bei Aug Reichardt in Gie mitſive ſehn Fritz Rahne ihr m
hherausgeR 3 0Freitag den 10 Juli er Anfang Z3 Uhr r t

aufGrosses Ertrar Concert SKapelle 36 Mann Militärmuſik Gewähltes Programm Seit
Bei eintretender Dunkelheit Du9 eGrosse bengalische Beleuchtung Zeledte
I großes Brillant uammerFronten Venerwerlk

itt d Sonnabend Gesellschaftstag war se e e Ergebenſt O Kurz als m de
J iilig

7 die LuftKaiser UVlanen, de66 emehrWMintergarten ättSonnabend den 11 Juli Anfang 8 Ahr ſich a

Eintritt 50 Pfg ſ Pelv elen dGr Extra Militär Concert
von der vollſtänd Regiments Muſik des Königl bayriſch 1 Alanen Ziegiments furchtbartand Liger Wilhelm II Je v Preußen Eine

Direktion Peter Betz Stabstrompeter ſie ſich cVorverkauf 40 Pfg in den Cigarrengeſchäften bei Herren Stein brecher vermiede
S Jasper und Herrn Max Stoye Bei ungünſtiger Witterung findet das worden

Concert im Haale ſtatt lag We e

kürzerenPrimz Capl ee

Montag den 13 und Dienstag den 14 Juli rZwei grosse Concerte ades gleitungkannte ſ

Koschat Quintettsbeſtehend aus Herrn Thomas Koſchat k k Hof und Domkapellenſänger den ſchloſſen
Damen Frl Wilma von Thanun Sopran und Frl Ottilie Mafaneiz Alt Y verreiſt

den Herren Wilhelm H Platt Tenor und Clemens Fochler Bariton ſprechen
T ſämmtlich Mitglieder der k k Hofoper in Wien W geben

bei Mitwirkung des Nockverſtärkten Halle ſchen Stadt u Theaterorcheſtere W
u Leitung des Herrn Stadtmuſikdirektors Max Friedemann OftW Programm für beide Abende an den Anſchlagſänlen T ausſehei

Anfang 8 Uhr Entree an der Ahendkasse ,25 M J erſcheinBillets im Vorverkauf à 1 M und Programm mit Text à 20 Pf ſind in der J ſchüchter

Karmrodt sehen Musikalien und Instrumentenhandlung J vetzen

Reinhold Koch durch dBarfüßerſtr 20 zu haben ſich diei Bei ungünſtigem Wetter finden die Concerte im Saale ſtatt

3 g8 hin zuPrinz Garl Der

Sonntag 12 Juli Nachmittags 3 u Abends 8 Uhr keit T2 grosse Üxtra ſiiitär Concerte
grosse Extra Militär Concerte

von der Kapelle des Magdehg Jäger Batl Nr 4 aus Colmar i Els Sie hi
unter Leitung des Kapellmeiſters Herrn Dangel Ein

Bei ungünſtiger Witterung finden die Concerte im Saale ſtatt Adeles

Eintritt 40 Pfg I Neſt beBillets im Vorverkauf 35 Pfg bei Herren Steinbrecher Jasper und Ein

Beeck Riebeckplatz weinteAde
DerKönigliches Had Lanchſtädt

Für i

Sonntag den 12 Juli 1896 wage
Nachmittags Grosses Concert Anfang 3 Uhr m t
Abends Ball im Kursaa I Anfang 8 Uhr See

e e Steinweg 27777 Schüler nen an unentgeltlichen Unterricht in Gabelsberger ſcher Stenographie Ferien Kurſus theilnehmenLenn v Näheres durch Herrn Lehrer Bieditner Giebichenſtein Zittekindſtraße 6

Jeden Dienstag Mittwoch und Freitag Nachmittag eng 4 Uhr

Concert 2aMax Schwarz Badereſtaurateur in

m w un iWeisshiersalon
Heute Donnerstag Abend Ferne

F Herms niß
Stadt Theater Terrasses

Heute Freitag Abend war

2 grüne uAnfang 8 Uhr
Entree à Perſon 20 Ufg C Meissner

Si
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